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Porträt Nr. 11 - Peter Rychlo: Rose Ausländer (1901-1988)
1. Was sind die prägenden lebensgeschichtlichen und geistigen Erfahrungen der jungen Rose Scherzer (Ausländer)?

	


2. Welche Gedichte erwähnt und zitiert Peter Rychlo, die für ihn exemplarisch jeweils eine Phase von Rose Ausländers Gedichtkunst darstellen? 

	


3. Mit welchen DichterInnen und KünstlerInnen stand Rose Ausländer in Verbindung?
	


4. Von welchen konkreten bedrängenden Erfahrungen gegen die Jüdin Rose Ausländer berichtet Peter Rychlo?

	


5. Rose Ausländer versuchte sich auch in englischer Sprache. Um welche Texte handelt es sich dabei? 
	


6. Zeichnen Sie die Wege Rose Ausländers von und nach Czernowitz, von und nach Europa chronologisch nach und stellen sie die jeweils relevanten Gründe für ihr Weggehen bzw. Wiederkommen dar.
	


7. Wie würden Sie die wichtigsten Prinzipien von Rose Ausländers Poetologie benennen (vgl. das Kap. „Poetologische Grundsätze“)? 
	


